


JOURNÉE BLANCHE
SAMstag 19. september – ein blick auf die unschuld

APOLLO – SÉANCE DU LENDEMAIN
12h30	 Les Herbes folles von Alain Resnais, F/d, 104 Minuten
	 Rückblick auf das Beste der Podiumsdiskussionen

REX 1 – LA SPACIEUSE
15h15	 Partir von Catherine Corsini, F/d, 85 Minuten
17h15	 Un prophète von Jacques Audiard, F/d, 155 Minuten
20h30	 Le Petit Nicolas von Laurent Tirard, F/d, 90 Minuten
	 Podiumsdiskussion rund um die Welt von Goscinny-Sempé 
23h15	 L’affaire Farewell von Christian Carion, F, 113 Minuten

REX 2 – L’INTIME
15h00	 8 von Jane Campion, Gael Garcia Bernal, Jan Kounen, Mira Nair, Gaspar Noé,  
	 Abderrahmane Sissako, Gus Van Sant, Wim Wenders, Vo/f, 100 Minuten
	 Podium en présence de Marc Obéron
18h00	 Les courts du FFFH, 77 Minuten
	 Podium in Anwesenheit von François Berland, Nicolas Burlet, Eric Capitaine, Olivier Chapelle, 	
	 Franck Isabel, Vianney Meurville, Ronan Moucheboeuf, Camille Moulin-Dupré & Frédérick Vin
20h15	 L’épine dans le cœur von Michel Gondry, F/engl, 84 Minuten
23h00	 Cendres et Sang von Fanny Ardant, F/engl, 105 Minuten

Unter Vorbehalt von Änderungen.

L’AFFAIRE FAREWELL
Ein Film von Christian Carion.
Verleih: Pathé Films.
Mit Emir Kusturica, Guillaume Canet, 
Alexandra Maria Lara, Willem Dafoe u.a.
Film français. Thriller.
1h53 min. Grande première.

Synopsis
Moskau während des Kalten Kriegs. Dank 
ihres Spionageapparats sind die Sowjets 
gut über die wissenschaftlichen, indus-
triellen und militärischen Errungenschaf-
ten des Westens informiert. Als der KGB-
Agent Sergueï mit dem System brechen 
will, gibt er dem jungen französischen 
Ingenieur Pierre geheime Informationen 
weiter. Von den westlichen Geheimdiens-
ten alarmiert, beschliessen die Präsidenten 
Mitterrand und Reagan, die Daten der 
geheimen Informationsquelle «Farewell» 
gegen die Sowjets zu verwenden. Unver-
mittelt ist Pierre in eine Spionageaffäre 
verwickelt, die bald nicht nur sein eigenes 
Leben bedroht, sondern auch das seiner 
Familie.
Sa. 19. REX 1 um 23.15 Uhr F 

8
Ein Film von Jane Campion, Gael Garcia 
Bernal, Jan Kounen, Mira Nair, Gaspar 
Noé, Abderrahmane Sissako, Gus Van Sant 
& Wim Wenders. Section découverte.
1h40 min. Schweizer Premiere.

Synopsis
Acht Regisseure – acht Kurzfilme – acht 
UN-Millenniumsziele: Bekämpfung von 
extremer Armut und Hunger. Primar-
schulbildung für alle. Gleichstellung der 
Geschlechter und Stärkung der Rolle der 
Frauen. Senkung der Kindersterblichkeit. 
Verbesserung der Gesundheitsversorgung 
der Mütter. Bekämpfung von HIV/
AIDS, Malaria und anderen schweren 
Krankheiten. Ökologische Nachhaltigkeit. 
Aufbau einer globalen Partnerschaft für 
Entwicklung. Diese acht Entwicklungszie-
le für 2015 wurden im Jahr 2000 von 191 
Mitgliedsstaaten der UNO unterzeichnet. 
Die acht Filme erinnern daran, dass der 
Weg zur Verwirklichung der Ziele noch 
weit und 2015 schon bald ist.
Sa. 19. REX 2 um 15.00 Uhr Vo/f 
+ Podiumsdiskussion

LE PETIT NICOLAS
Ein Film von Laurent Tirard. 
Nach dem Werk von Goscinny & Sempé.
Verleih: Frenetic Films.
Mit Valérie Lemercier, Kad Merad, Sandrine 
Kiberlain, François-Xavier Demaison u.a.
Film français et belge. Komödie.
1h30 min. Grande première.

Synopsis
Der kleine Nick führt ein friedliches Leben 
und hat nicht die geringste Lust, dass sich 
etwas daran ändert. Seine Eltern lieben ihn 
und mit den Jungs seiner Bande amüsiert er 
sich prächtig. Doch eines Tages hört er zufällig 
ein Gespräch seiner Eltern mit, aus dem er 
schliesst, dass seine Mutter schwanger ist. Der 
kleine Nick gerät in Panik und befürchtet das 
Schlimmste: dass er bald einen kleinen Bruder 
bekommt, der die ganze Aufmerksamkeit 
seiner Eltern auf sich zieht, während er selbst 
zuletzt im Wald ausgesetzt wird wie der Kleine 
Däumling.
Sa. 19. REX 1 um 20.30 Uhr F/d
+ Podiumsdiskussion

L’ÉPINE DANS LE COEUR
Ein Film von Michel Gondry.
Cannes 2009 – Séances spéciales.
Section découverte. 
Mit Suzette Gondry, Jean-Yves Gondry u.a.
Film français. Dokumentarfilm.
1h24 min. Grande première.

Synopsis
Suzette, die Tante von Michel Gondry, hat 
zwischen 1952 und 1986 in verschiedenen 
Schulen in den Cevennen gearbeitet. Vor 
der Kamera ihres Neffen erzählt sie, was sie 
in dieser Zeit als Lehrerin erlebt hat. Nach 
und nach erfährt Michel auch eine Fami-
liengeschichte, von der er nichts gewusst 
hat. Dieser Film bringt sie zum Vorschein, 
sachlich und berührend zugleich.
Sa. 19. REX 2 um 20.15 Uhr F/engl 

PARTIR
Ein Film von Catherine Corsini.
Verleih: Xenix Filmdistribution.
Mit Kristin Scott Thomas, Sergi López, Yvan 
Attal, Bernard Blancan, Aladin Reibel u.a.
Film français. Drama.
1h25 min. Deutschschweizer Premiere.

Synopsis
Suzanne ist um die vierzig und lebt mit 
ihrem Ehemann und ihren Kindern im 
Süden von Frankreich. Um die Eintönigkeit 
ihres bürgerlichen Lebens zu durchbrechen, 
will sie ihre Arbeit als Physiotherapeutin 
wieder aufnehmen und sich eine eigene 
Praxis einrichten. Bei den Bauarbeiten lernt 
sie den Handwerker Ivan kennen, der von 
Gelegenheitsjobs lebt und auch schon im 
Gefängnis war. Zwischen den beiden unter-
schiedlichen Menschen entbrennt eine tiefe 
Leidenschaft, für die Suzanne ihr ganzes 
bisheriges Leben aufs Spiel setzt.
Sa. 19. REX 1 um 15.15 Uhr F/d

UN PROPHÈTE
Ein Film von Jacques Audiard.
Cannes 2009 – En compétition.  
Grosser Preis der Jury.
Verleih: Filmcoopi Zürich.
Mit Tahar Rahim, Niels Arestrup, Adel Ben-
cherif, Reda Kateb, Hichem Yacoubi u.a.
Film français et italien. Drama.
2h35 min. Deutschschweizer Premiere.

Synopsis
Als Malik El Djebena zu einer Haftstrafe von 
sechs Jahren verurteilt wird, ist er 19 Jahre alt 
und kann weder lesen noch schreiben. Bei sei-
nem Eintritt ins Gefängnis scheint er sensibler 
und fragiler als die anderen Gefangen. Rasch 
gerät er in die Gewalt einer Gruppe korsischer 
Häftlinge, die im Gefängnis das Sagen hat. 
Der Junge lernt schnell, sich anzupassen 
und gewinnt nach und nach das Vertrauen 
der Korsen. Daneben baut Malik, der selber 
immer skrupelloser und brutaler wird, heim-
lich sein eigenes Netzwerk auf.
Sa. 19. REX 1 um 17.15 Uhr F/d

les courts du fffh
Vorstellung mit acht Kurzfilmen aus  
Frankreich und der Schweiz. 
1h17 min. Section découverte.

Le petit dragon  
von Bruno Collet (8’15) Ohne Worte

Orange Juice  
von Ronan Moucheboeuf (12’4’’) F/engl

Gilles Corporation  
von Vianney Meurville (7’) F/engl

Allons-y! Alonzo!  
von C. Moulin-Dupré (7’52’’) Ohne Worte

Paul Rondin est paul rondin  
von Frédérick Vin (10’) F/engl

Dans nos veines  
von Guillaume Senez (15’’40’) F/engl

Tango Lola  
von I. Rieben und S. Ben Youssef (6’) F

Karma Battle  
von O. Chapelle und E. Capitaine (10’) F

Sa. 19. REX 2 um 18.00 Uhr  
+ Podiumsdiskussion

CENDRES ET SANG
Ein Film von Fanny Ardant.
Cannes 2009 – Séances spéciales.
Section découverte.
Mit Ronit Elkabetz, Abraham Belaga, Olga 
Tudorache, Tudor Istodor, Ion Besoiu u.a.
Film français, roumain et portugais. Drama.
1h45 min. Schweizer Premiere.

Synopsis
Judith lebt mit ihren drei Kindern in Mar-
seille, seit sie ihre Heimat nach der Ermor-
dung ihres Mannes vor zehn Jahren verlas-
sen hat. Obwohl sie sich jahrelang gewei-
gert hat, ihre Familie wiederzusehen, gibt 
sie dem Drängen ihrer Kinder nach und 
nimmt die Einladung zur Hochzeit ihrer 
Kusine an. Doch Judiths Rückkehr ent-
facht den alten Hass zwischen verfeindeten 
Clans von neuem. Die Spirale der Gewalt 
setzt sich unerbittlich in Bewegung.
Sa. 19. REX 2 um 23.00 Uhr F/engl 


